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1. Sektionsverwaltung und Sektionsleitung 
 
1.1 Mitgliederversammlung 2010 der Sektion Karlsruhe 

Die 3. Mitgliederversammlung unserer Sektion Karlsruhe findet am  
  

Samstag, dem 8. Mai 2010, um 15:00 Uhr,  
 
im Wasserwerk im Durlacher Wald, an der Südtangente, statt. Eine 
gesonderte Einladung mit Beschreibung der Anfahrt erhalten Sie noch 
rechtzeitig.  
 
 

1.2 Mitgliederzahlen  
Die Sektion Karlsruhe der Europäischen Brunnengesellschaft e.V. hatte 
im November 2009  71 Mitglieder, davon sind 22 zugleich Brunnenpaten. 
Darüber hinaus gibt es noch weitere 38 Brunnenpaten. In Karlsruhe mit 
seinen über zweihundert Brunnen fühlen sich somit 60 Brunnenpatinnen 
und Brunnenpaten allein oder gemeinsam für „Ihren“ oder „Ihre“ 
Brunnen verantwortlich. Damit sind wir immer noch eine zwar kleine, 
aber feine Sektion, die es, wie Sie bei den Sektionsaktivitäten nachlesen 
können, in kurzer Zeit sehr weit gebracht hat. 
 
Nach wie vor sollten wir alle, Sie und der gesamte Vorstand, das Ziel im 
Auge haben, diese Zahlen zu erhöhen, d.h. mehr aktive Mitglieder und 
Brunnenpaten zu finden. Dazu ist jeder von uns aufgerufen. Bitte 
berichten Sie Ihren Kollegen, Nachbarn und Freunden von unserer Arbeit 
und werben Sie für unsere Sektion. Denken Sie bitte immer daran: Je 
mehr Mitglieder und Brunnenpaten wir haben, desto mehr Projekte 
können wir zum Erhalt unserer Brunnen in Karlsruhe angehen. Um Sie 
argumentativ zu unterstützen, haben wir Ihnen unseren Flyer beigelegt. 
 
 

1.3 Eigenes Konto für die Sektion Karlsruhe 
Nochmals erinnern möchte ich auch an unser eigenes Konto für die 
Sektion Karlsruhe bei der Badischen Beamtenbank (BLZ 660 908 00). 
Die Kontonummer lautet 3 116 212.  
An dieses eigene Konto sollten Sie sich vor allem dann erinnern, wenn 
Sie eine Spende planen. Sie erreichen damit, dass die Spende direkt der 
Sektion zufließt. Ansonsten verbleiben Spenden an den Hauptverein 
beim Hauptverein. Ihr Mitgliederbeitrag wird nach wie vor vom 
Hauptverein eingezogen und ein Teil davon uns zugewiesen.  
 
 

1.4 Brunnenpatinnen und Brunnenpaten 
Die Brunnenpatinnen und Brunnenpaten sind nicht mehr aus dem Leben 
der Sektion und der Stadt Karlsruhe weg zu denken. Ihre Arbeit ist 
inzwischen ein wichtiger, fester und anerkannter Bestandteil der 
Aktivitäten unserer Sektion. 
Auch für die abgelaufene Brunnensaison möchten sich die Stadtwerke 
Karlsruhe GmbH bei allen Brunnenpatinnen und Brunnenpaten durch ein 
Brunnenmahl herzlich für deren Engagement und Arbeit bedanken. Ich 
darf Sie bereits heute zum 5. Brunnenmahl am 



 

 3 

 
Donnerstag, dem 25. März 2010, um 18:00 Uhr 

 
in das Wasserwerk Durlacher Wald einladen. Bitte merken Sie sich 
diesen Termin vor; eine gesonderte Einladung erhalten Sie noch zu 
einem späteren Zeitpunkt.  
 
 
 

2. Sektionsaktivitäten 
 
2.1 Auffindung der Hylas-Figur des Malsch-Brunnens 

Gefällt Ihnen der Jüngling auf dem Deckblatt dieses Brunnenbriefes? Es 
ist Hylas, eine Figur aus der griechischen Mythologie.  
Hylas war der Geliebte des Herakles und wurde von ihm auf den 
Argonautenzug mitgenommen. Bei Kios, im Lande der Myser, verließ 
Hylas das Schiff, um Wasser zu schöpfen. Aber seine Schönheit erregte 
so sehr das Verlangen der Quellnymphen, dass sie ihn in die Fluten 
hinab zogen. Herakles suchte und rief vergeblich den Geliebten.  
Dass diese Geschichte ein Motiv für einen großbürgerlichen Brunnen sein 
könnte, ist nur allzu verständlich. Bei unserem ehemaligen Malsch-
Brunnen symbolisierte die linke Brunnenfigur Hylas. Wie Sie alle wissen, 
fiel dieser Brunnen in einem Akt von städtischem Vandalismus im Jahre 
1967 der Spitzhacke zum Opfer. Lediglich die beiden Brunnenfiguren 
blieben erhalten und wurden, wie man so schön sagt, 
„zwischengelagert“. Dabei bedeutet „Zwischenlagerung“ meist nur ein 
Verschieben des Endes. Und so war es auch hier: Die rechte Figur ging 
verloren, Hylas fristete sein Dasein neben dem Milchhäuschen am 
Lauterberg, bis er auch von dort verschwand.  
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Unser Mitglied Horst Pampel hat nicht geruht und hat, wie Herakles, mit 
detektivischem Spürsinn weiter nach Hylas gesucht. Aber – im 
Gegensatz zu Herakles – hat er ihn gefunden: Im Bauhof des 
Gartenbauamtes stand er zwar leicht beschädigt. Niemand kannte ihn 
mehr, bzw. wusste woher die Figur stammte  
Lieber Horst Pampel, hab vielen Dank für Deinen Einsatz!!! Die 
Karlsruher Hylas-Figur wird immer mit Deinem Namen in Verbindung 
gebracht werden.  
 
Was geschieht jetzt mit der Figur? Das Gartenbauamt wird die Figur, 
soweit nötig, renovieren. Danach ist ins Auge gefasst, Hylas in das alte 
Wasserwerk im Durlacher Wald zu bringen und ihn dort aufzustellen. 
Dieser Platz würde doppelt passen: Zum einen ist dort das Wasser- und 
Brunnenmuseum, zum andern wurde der Malsch-Brunnen gestiftet und 
errichtet anlässlich des Baues dieses Wasserwerkes und der erstmaligen 
Wasserversorgung der Stadt Karlsruhe in den Jahren 1868 bis 1871 
unter der Leitung des damaligen Oberbürgermeisters Malsch. Hylas 
würde somit an seinen Karlsruher Ausgangspunkt zurück kehren. 

 
Falls es Sie interessiert: Sie können einen Video-Bericht über die 
Auffindung der Hylas-Figur unter der Homepage von Boulevard Baden 
(www.roeser-presse.de/bbtv/regio-ka/) abrufen. Danach den Button 
„Hylasfigur in Bulach“ anklicken. Viel Vergnügen beim Betrachten dieses 
Filmes! 

 
 
2.2 Deutscher Bürgerpreis 2009 

Der Deutsche Bürgerpreis 2009 dürfte das Ereignis gewesen sein, das 
die Sektion im Jahr 2009 am stärksten bewegt hat. Beim 
Schwerpunktthema „Umwelt schützen - Zukunft sichern“ ist es der 
Sektion Karlsruhe in der Kategorie „Alltagshelden“ gelungen, den 1. Platz 
zu belegen. Wir alle, Vorstand, Mitglieder und Brunnenpaten, können 
darauf mächtig stolz sein. Uns zusammen und unserem Engagement in 
der Sache Brunnen haben wir diesen Preis zu verdanken. 
 
Der Deutsche Bürgerpreis wird seit 2003 jährlich von der Initiative „Für 
mich, für uns, für alle“, einem Bündnis aus engagierten 
Bundestagsabgeordneten, den Städten, Landkreisen und Gemeinden 
Deutschlands sowie den Sparkassen verliehen. Er ist Deutschlands 
bedeutendster Ehrenamtspreis auf Bundesebene. Dieses Jahr bewarben 
sich über 1000 Projekte und Personen für einen der Bürgerpreise. 
 
Mit unserem Präsidenten, Herrn Prof. Dr. Dr. Roth und unserem 
Ehrenpräsidenten Prof. Dr. Maier, durfte ich am 30. November 2009 im 
ARD-Hauptstadtstudio in Berlin den Preis aus der Hand von Herrn Dr. 
Gerd Landsberg, dem Hauptgeschäftsführer des Deutschen Städte- und 
Gemeindebundes entgegen nehmen. Verbunden war mit dem Preis 
einem Preisgeld in Höhe von 5000 Euro.  
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Dieses Preisgeld wurde nach einem Beschluss des Vorstandes der 
Sektion wie folgt verwendet: 
 
Als erstes wird die Sektion Karlsruhe den Ärmsten der Armen in Afrika, 
denen der Zugang zu Wasser verwehrt ist, einen Brunnen spenden.  
Danach haben wir Festbeträge für die folgenden Projekte zur Verfügung 
gestellt: 
1. Eine Anschubfinanzierung für die Europäische Brunnengesellschaft zur 

Verpackung von etwa 1 Million Chlortabletten, damit diese bei einem 
Notfall sofort der leidenden Bevölkerung in einem Land der Welt zur 
Verfügung gestellt werden kann. Da wir als kleiner Verein schnell, 
ohne Verwaltungskosten und unbürokratisch Hilfe leisten, können wir 
in weniger als einer Woche den Hilfseinsatz garantieren und damit als 
Übergangslösung verhindern, dass die Menschen an verunreinigtem 
Wasser sterben. 

2. Eine Anschubfinanzierung für die Erhaltung des ältesten Spritzbeton-
brunnens in Baden, der heute dem Land Baden-Württemberg gehört 
und denkmalgeschützt ist, aber trotz seines Denkmalschutzes seit 
Jahren im Hinterhof des ehemaligen Landesgewerbeamtes und 
heutigen Regierungspräsidiums vergammelt. 

3. Eine Anschubfinanzierung für das Buch „Karlsruher Brunnenge-
schichten“ der Autorin Doris Lott mit Erzählungen von und über 
Karlsruher Brunnen, das zum Tag des Wassers am 22.03.2010 
erscheinen soll. 

 
Zur Vorstellung der Sektionsaktivitäten hat die ARD am 09.11.2009 
einen etwa dreiminütigen Film gedreht. Dabei wurde die Arbeit der 
Brunnenpaten, die segensreiche Wirkung von Chlortabletten, der 
vergammelte Brunnen im ehemaligen Landesgewerbeamt sowie weitere 
Brunnen aus Karlsruhe vorgestellt. Der Film wurde in Verbindung mit der 
Verleihung der Auszeichnung am 30.11.2009 von im ARD-
Hauptstadtstudio gezeigt. 
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2.3 Anzeige der Stadtwerke “Brunnenpaten 
gesucht“ 
Nach unserem schönen und harmonischen 
Brunnenmahl am 25. März 2009 schalteten die 
Stadtwerke Karlsruhe in der Karlsruher Presse eine 
große Anzeige „Brunnenpaten gesucht“. Wir alle, die 
Brunnenpaten und die Mitglieder, haben uns sehr 
darüber gefreut und danken den Stadtwerken an 
dieser Stelle nochmals herzlich dafür, dass sie unsere 
Arbeit so sehr würdigen. 
 
 

 
2.4 Zusammenarbeit mit „miteinander“, dem Magazin der Stadtwerke 

Mit großer Freude haben wir auch bemerkt, dass „miteinander“, das 
Magazin der Stadtwerke, inzwischen aufmerksam die Aktivitäten der 
Brunnengesellschaft und ihrer Sektion Karlsruhe verfolgt. Nach dem 
Bericht über den Einsatz in Simbabwe im Januarheft 2009, widmete das 
Juniheft eine Doppelseite den Brunnenpaten. Für die Neuauflage im März 
2010 werden wieder Berichte über Brunnenpaten erscheinen. Wir 
erwarten diese bereits heute mit Spannung. 

 
 
2.5 Zusammenarbeit mit Boulevard Baden 

Boulevard Baden (Verlag Röser) ist die Zeitung in Karlsruhe, die sich an 
der Arbeit der Sektion sehr interessiert zeigt. Immer wieder werden wir 
aufgefordert Berichte über Brunnen in Karlsruhe einzusenden. 
Inzwischen hat sich daraus schon fast ein festes Ritual entwickelt. Ein 
Anruf der Redakteurin genügt und wir senden einen Artikel für eine der 
nächsten Ausgaben.  
Ins Auge gefasst hat Boulevard Baden auch die Erstellung von Videoclips 
über die Arbeit der Brunnenpaten. Wahrscheinlich wird dieses Projekt in 
der Brunnensaison 2010 zum Tragen kommen. 
 
 

2.6 Brunnen-Veröffentlichungen im Heft „Die Stadtmitte“ 
Mit dem Bürgerverein Stadtmitte e.V. hat sich inzwischen ebenfalls eine 
Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Berichte über Brunnen entwickelt. 
In seinem Heft vom Februar 2009 ist ein Bericht über die Auffindung des 
ehemaligen Hausbrunnens in der Waldstraße 17 (Galerie Dr. Vögtle, 
früher Braunsche Buchhandlung) abgedruckt. Ein Bericht über den 
Malsch-Brunnen und die Auffindung seiner Hylasfigur liegt der Redaktion 
für die nächste Ausgabe von „Die Stadtmitte“ bereits vor. Geplant ist 
außerdem ein Bericht über die Brunnenführungen im Stadtzentrum. 
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2.7 Einhundertster Geburtstag des Hygieia-Brunnens 

Der Karlsruher Ehren-
bürger und Kunstmaler 
Wilhelm Klose schenkte 
im Jahr 1909 den 
Bürgern seiner Stadt 
den Hygieia-Brunnen 
vor dem Vierordtbad. 
Dieser Brunnen gehört 
heute zu den schönsten 
Brunnen, die die Stadt 
besitzt; sein künstler-
ischer Wert bewahrte 
ihn davor, in den beiden 
Weltkriegen einge-
schmolzen zu werden.  
Unser Mitglied Manfred 
Bögle nahm die 100. Wiederkehr dieses Ereignisses zum Anlass, dem 
Brunnen durch eine niederbayerische Trachtenkapelle ein Ständchen 
aufspielen zu lassen. Eine glänzende Idee, wenn auch die zufällig 
Anwesenden das Ganze ungläubig bestaunten. 
 
 

2.8 Betongussbrunnen im ehemaligen Landesgewerbeamt 
Im letzten Brunnenbrief habe ich unter Punkt 2.3 
am Ende geschrieben: 
„Über unser weiteres Vorgehen in dieser 
Angelegenheit werde ich Sie auf dem Laufenden 
halten“. Nun, es kam in die Angelegenheit 
inzwischen Bewegung: Ende Oktober 2009 erhielt 
ich dank des Einsatzes von OMI Riesterer den 
Kostenvoranschlag einer Fachfirma über der 
vollständigen Sanierung des Brunnens (ca. 33 000 
Euro). Damit und in Verbindung mit unserer 
inzwischen angewachsenen Anschubfinanzierung in 
Höhe von knapp 3 000 Euro können jetzt 
Gespräche mit Politikern und Verwaltung geführt werden mit dem Ziel, 
dem Brunnen einen würdigen Standort zu geben und ihn dort zur Freude 
der Bürgerinnen und Bürger wieder laufen lassen. 
 

 
2.9 Stundenbrunnen am Ettlinger Tor 

Der Stundenbrunnen am Ettlinger Tor von Gerhard Karl Huber befindet 
sich im Besitz der Post. Er muss für die Untertunnelungsmaßnahmen 
weichen und kann nach Abschluss der Arbeiten nicht mehr an seinem 
alten Platz wieder aufgestellt werden. Die Post wäre bereit, den Brunnen 
für einen symbolischen Preis der Stadt zu überlassen.  
Die Sektion Karlsruhe vertritt in dieser Sache den folgenden Standpunkt: 
• Die Stadt Karlsruhe sollte den Brunnen erwerben. Es handelt sich 

schließlich bei diesem Brunnen um ein bemerkenswertes Kunstwerk. 
• Der Brunnen darf nur abgebaut werden zur Sanierung und zum 

anschließenden Wiederaufbau. Die in der Verwaltung beliebte 
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Zwischenlagerung lehnen wir ab, denn wir wissen aus der 
Vergangenheit, dass dies mit größter Wahrscheinlichkeit das Ende 
des Brunnens bedeuten würde. Dies heißt ganz klar: Bereits vor dem 
Abbau und der Sanierung ist ein neuer Standort für den Brunnen 
festzulegen. Inzwischen haben auf einen Vorschlag des Vorsitzenden 
die Ausschüsse des Ortschaftsrates Durlach es als denkbar 
bezeichnet, den Brunnen in eine kleine Anlage zwischen Orgelfabrik 
und Weiherhofbad in Durlach umzusetzen.  

• Wir erwarten darüber hinaus, dass die Brunnensanierung und sein 
Wiederaufbau mit Mitteln aus dem Millionenprojekt Untertunnelung 
bezahlt wird.  

Bitte setzen Sie sich als Mitglieder und Brunnenpaten bei ihren 
politischen Mandatsträgern bei der Stadt für diese klare Lösung ein. 
 
 

2.10 Brunneninformationssystem 
Im letzten Brunnenbrief schrieb ich hinsichtlich des 
Brunneninformationssystems: „Bis heute sind leider nur etwa 30 
Brunnen eingestellt“. Daran hat sich inzwischen nichts geändert.  
Das bestehende System „Wander-Walter“ ermöglichte darüber hinaus 
keine Suchalgorithmen, was für ein Informationssystem von großer 
Wichtigkeit ist. Aus diesem Grunde haben wir uns entschlossen, ein 
eigenes System aufzubauen, das diese Nachteile nicht enthält. 
Inzwischen sind die Arbeiten am neuen System so weit fortgeschritten, 
dass wir mit der Eingabe der Brunnen beginnen können. Wir werden 
zunächst alle laufenden Brunnen im öffentlichen Bereich erfassen und 
danach die Erfassung ausdehnen auf Brunnen im privaten Bereich sowie 
auf abgegangene Brunnen. 
Selbstverständlich wird dieses System allen Nutzern, auch außerhalb 
unseres Vereins, kostenlos zur Verfügung stehen. 
In diesem Zusammenhang bitte ich alle Mitglieder und Brunnenpaten, 
mir oder Herrn Graf über das Brunnentelefon bisher nicht erfasste 
Brunnen zu melden. 

 
 

2.11 Brunnen- und Wasserführungen  
Bereits im letzten Brunnenbrief habe ich zum Ausdruck gebracht, für wie 
wichtig für unsere Imagepflege regelmäßige Wasser- und 
Brunnenführungen sind. Sie ermöglichen einer interessierten 
Zuhörerschaft den Zugang zu Brunnen- und Wasserkultur und erwecken 
das Interesse für die Ziele unseres Vereins. In Verbindung mit 
„stattreisen Karlsruhe e.V.“ sowie den Stadtwerken Karlsruhe haben wir 
für die Freiluftsaison 2010 deshalb wieder das nachfolgende Programm 
erstellt. Wir werden es in den Internetauftritt der Sektion einstellen. 
Darüber hinaus werden wir versuchen, dieses Programm auch durch die 
örtliche Presse bekannt zu machen. 
 
Sonntag,   14:00 Uhr, Brunnenführung mit Elke Schneider 
11.04.2010 Wasser- unser Lebenselixier / Wassertürme, 

Zierbrunnen und Schaukelbadewannen 
Treffpunkt: Wassererlebnisanlage am Kronenplatz 
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April 2010 11:00 Uhr, Besichtigung des Wasserwerks 
Rheinwald mit Rüdiger Kauffeld (Der genaue Termin 
wird noch bekannt gegeben) 
Treffpunkt: Wasserwerk Rheinwald zwischen 
Bietigheim und Illingen. Nähere Auskünfte hierzu 
unter Tel 0721/81 28 48 
 

Donnerstag,  11:00 Uhr, Brunnenführung mit Elke Schneider 
13.05.2010 Wasser- unser Lebenselixier / Wassertürme, 

Zierbrunnen und Schaukelbadewannen 
Treffpunkt: Wassererlebnisanlage am Kronenplatz 
 

Donnerstag,  11:00 Uhr, Brunnenführung mit Uwe Faulhaber 
03.06.2010  Brunnen zwischen Marktplatz und Festplatz 
    Treffpunkt: Marktplatzbrunnen 
 
Mittwoch,   18:00 Uhr, Brunnenführung mit Elke Schneider 
16.06.2010 Wasser- unser Lebenselixier / Wassertürme, 

Zierbrunnen und Schaukelbadewannen 
Treffpunkt: Wassererlebnisanlage am Kronenplatz 

 
Sonntag,   14:00 Uhr, Brunnenführung mit Elke Schneider 
01.08.2010 Wasser- unser Lebenselixier / Wassertürme, 

Zierbrunnen und Schaukelbadewannen 
Treffpunkt: Wassererlebnisanlage am Kronenplatz 
 

September 2010 11:00 Uhr, Besichtigung des Wasserwerks 
Rheinwald mit Rüdiger Kauffeld (Der genaue Termin 
wird noch bekannt gegeben) 
Treffpunkt: Wasserwerk Rheinwald zwischen 
Bietigheim und Illingen. Nähere Auskünfte hierzu 
unter Tel 0721/81 28 48 

 

Sonntag,  11:00 Uhr, Brunnenführung mit Uwe Faulhaber 
26.09.2010  Brunnen zwischen Marktplatz und Festplatz 
    Treffpunkt: Marktplatzbrunnen 
 
Ich hoffe, dass die eine oder andere Führung Ihr Interesse findet und 
damit auch die Führer durch viele Zuhörer eine Motivation erfahren. Bitte 
kommen Sie zahlreich zu unseren angebotenen Führungen! 
 
 

2.12 Wasser- und Brunnenmuseum 
Das Wasser- und Brunnenmuseum ist jeweils am Mittwoch in der Zeit 
zwischen 16 Uhr und 18 Uhr geöffnet und kann von Ihnen auf eigene 
Faust besichtigt werden. Falls Sie einen anderen Besichtigungstermin 
benötigen sollten, können Sie dies mit Herrn Kauffeld absprechen. Er ist 
unter den beiden Telefonnummern 0721 / 81 28 48 oder  
0170 / 61 57 071 erreichbar. 
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2.13 Änderung in der Anschrift 
Nachdem unser Vorstandsmitglied, Herr Rüdiger Kauffeld, umgezogen 
ist, finden Sie im Anhang ein Bestellformular für Brunnenkacheln, 
Brunnenbücher usw. mit seiner neuen Anschrift. 
 
 

2.14 Karlsruher Marktplatz-Puzzle 
Rechtzeitig zu Weihnachten ist für 
unsere Kleinen das Karlsruher 
Marktplatz-Puzzle erschienen. Das 
Motiv ist der Karlsruher 
Marktplatzbrunnen nach einem Bild 
von Benno Huth. Das Puzzle 
besteht aus 88 Teilen und hat das 
Format 29,7 cm x 21,0 cm. Es ist 
für Mitglieder zum Preis von 
16,00 Euro im Wasser- und 
Brunnenmuseum bzw. über das 
Bestellformular erhältlich. 
 
 

2.15 Aufbau eines Brunnenarchivs 
Eine der Grundaufgaben der Europäischen Brunnengesellschaft e.V. und 
ihrer Sektionen ist die Sammlung von Informationen von und über 
Brunnen mit der Zielsetzung der Einrichtung eines Brunnenarchivs. Es 
soll zu gegebener Zeit Jedermann für kunsthistorische oder 
heimatkundliche Forschungen zur Verfügung stehen.  
Um möglichst rasch eine ordentliche Sammlung aufbauen zu können, 
bitte ich daher alle Mitglieder, entsprechende Materialien über Brunnen 
in Form von Bildern (Postkarten, Graphiken, Gemälde), Brunnentechnik 
und Brunnenbücher zu sammeln und diese dem Brunnenarchiv im 
Original oder als Kopie mit Quellenangabe zur Verfügung zu stellen.  
In einem gesonderten Schreiben werden wir Sie noch über die näheren 
Details unseres im Aufbau befindlichen Brunnenarchivs informieren. 

 
Ich hoffe, dass ich mit diesen Informationen mal wieder Ihr Interesse an 
unserer Karlsruher Sektion und unseren Karlsruher Brunnen zum Wohle 
unserer Stadt anregen konnte.  
Ich wünsche Ihnen jetzt eine besinnliche Vorweihnachtszeit, bereits heute 
alles Gute zum Neuen Jahr und verbleibe bis spätestens zum Brunnenmahl im 
März 2010 bzw. zu unserer Mitgliederversammlung im Mai 2010 
 
mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 

 
Uwe Faulhaber 
Vorsitzender der Sektion Karlsruhe  



 

 11 

 
 
 
 
 
 
 
Bitte merken Sie sich bereits heute diese Termine vor: 
 
Brunnenmahl für die Brunnenpaten: Donnerstag, 25. März 2010 18 Uhr 
 
Wasser- und Brunnenführung:  Sonntag, 11. April 2010  14 Uhr 
 
Führung durch das Wasserwerk  April 2010    11 Uhr 
 
Mitgliederversammlung der Sektion: Samstag, 08. Mai 2010  15 Uhr 
 
Wasser- und Brunnenführung:  Donnerstag, 13. Mai 2010 11 Uhr 
 
Wasser- und Brunnenführung:  Donnerstag, 03. Juni 2010 11 Uhr 
 
Wasser- und Brunnenführung:  Mittwoch, 16. Juni 2010  18 Uhr 
 
Mitgliederversammlung der EBG: Juli 2010   
 
Wasser- und Brunnenführung:  Sonntag, 01. August 2010 14 Uhr 
 
Führung durch das Wasserwerk  September 2010   11 Uhr 
 
Wasser- und Brunnenführung:  Sonntag, 26. September 2010 11 Uhr 
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Name 
Vorname 
Straße 
PLZ  
Ort 

Herrn  
Rüdiger Kauffeld 
An der RaumFabrik 4 
76227 Karlsruhe 
 
 
 
Bestellung 
 
Hiermit bestelle ich per Nachnahme zuzüglich Versandkosten 
 
   Anzahl      Artikel          Preis         Preis  

           (Nichtmitglied)    (Mitglied) 
 
  Kachel Lüpertz unsigniert      20,00 Euro    15,00 Euro 
  Kachel Lüpertz signiert      40,00 Euro    30,00 Euro 
 
  Kachel Buchta unsigniert      20,00 Euro    15,00 Euro 
  Kachel Buchta signiert      40,00 Euro    30,00 Euro 
 
  Kachel Faulhaber unsigniert      20,00 Euro    15,00 Euro 
  Kachel Faulhaber signiert      40,00 Euro    30,00 Euro 
 
  Kachel Huth (Indianer) unsigniert     20,00 Euro     15,00 Euro 
  Kachel Huth (Indianer)signiert     40,00 Euro     30,00 Euro 
 
  Kachel Huth (Stephan) unsigniert     20,00 Euro     15,00 Euro 
  Kachel Huth (Stephan) signiert     40,00 Euro     30,00 Euro 
 
  Kachel Leinberger unsigniert     20,00 Euro     15,00 Euro 
  Kachel Leinberger signiert      40,00 Euro     30,00 Euro 
 
  Kachel Karcher unsigniert      20,00 Euro     15,00 Euro 
  Kachel Karcher signiert      40,00 Euro     30,00 Euro 
 
  Karlsruher Brunnenbuch      28,00 Euro     12,50 Euro 
 
  Tempel des Wassers       25,00 Euro     12,50 Euro 
 
  Karlsruher Marktplatz-Puzzle     16,00 Euro     19,00 Euro 
 
 
Ich bin Mitglied in der Europäischen Brunnengesellschaft   Ja 
 
 
Unterschrift 

 


